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(166—3) Nr. 169.

Eollcul's-Verlautbllrunss.
ZurWicderbesctzuug einer Actuarsstelle bei den

hierländigen gemischten Bezirksämtern, mit welcher
der Iahresgehalt von 420 st. und das Vorrückungs-
recht in die höhere Gehaltsstufe pr. 525 f l . vcrbnn-
dcn ist, wird der Concurs

b i s zum 2 0. J u n i d. I .

ausgeschrieben.
Die Bewerber haben ihre mit der Nachwei-

sung der vorgeschriebenen Erfordernisse, insbeson-
dere der S v r a c h k e n n t n i s s c , belegten Gesuche
binnen obiger Frist im Wege ihrer vorgesetzten
Behörden bei dieser Landescommission einzubringen.

Trieft, am 2 1 . M a i 1867.

Von der k. k. Lnndescommission für die Werft»
nalangelegcnlicitcn der gemischt. Dezi, ksamter.

(169—1) Nr. 663.

Kundmachung.
Die Traitcuric der k. k. Marinc-Academie zn

Fiume, dann die Bekleiduug uud Wäschcreiniguug,
so wie die Lieferung der Schreib- nnd Zeichnen
n:aterialien und sonstigen Schulrequisiten für die
Zöglinge obiger Academic- werden im Wege einer
öffentlichen Offertverhaudluug zur coutractlichen Be-
sorguug an die als vorthcilhastest erscheinenden Eou-
currenten auf Ein Jahr überlassen werden, und zwar:

für die Traitcuric und Wä'schcrcinigung vom
I.August 186? bis Ende Ju l i 1868, 'und für
die Bekleidung, dann für die Schreib- und Zeich-
nenmatcrialien vom 1. October 186? bis Ende
September 1868.

Die Vertragsbedingnissc, ans welchen alle mit
den in Verhandlung stehenden Geschäften nnd Lic-
ferungen verbundenen Pflichten und Rechten ent
nommen werden können, liegen bei der Kanzlei-
Direction des hohen k. k. Kriegs-Ministeriums Ma-
rine-Section zu Wieu, beim k. k. Hafen Admira
late zu Pola, beim t. t. Seebezirks-Eommaudo zu
Trieft, endlich bei der k. k. Marinc-Acadcmie-Kanz-
lei zn Fiume für Unternehunmgsluftige zur Ein
sicht bereit, woselbst anch die Offertfonuularim ab-
genommen werden t'öuuen.

Die Offcrtvcrhandlung findet

am 6. J u l i 1 8 6 ?

um 10 Uhr Vormittags beim k. k. Marine-Aca-
dcmic-Commaudo zu Fiume statt.

Die gesteuipelten nnd genau nach dem hinaus
gegebenen Formulare verfaßten Offerte müssen, un-
ter deutlicher Angabc, welches Loos der Offcrcut
zu übernehmen wünscht, die für die einzelnen Kost-
Portionen oder sonstigen zn liefernden Artikel gc
forderten Geldbeträge mit Ziffern uud Buchstaben
geschrieben enthalten, uud dürfen weder radirt noch
'ausgebessert sein, dann sind dieselben mit einem
Reugeldc im Betrage von 5 Perc. der einjährigen
Lieferung nnd zwar:

sür die Traitenrie von . . . 1000 f l . ,
„ „ Bekleidnng von . . . 500 „
„ „ Wäschcreiuiguug von . 200 „ llud
„ „ Schreib uud Zeichueu

Material-Lieferung von 250 „

in Barem oder in Staatspapieren von gleichem Werthe
nnd mit einem authentischen Zeugnisse der Orts
behörde des Offereuteu über dcsstn IVioralität uud
Befähigung zur Uebernahme der Lieferung zu be-
lcgeu, endlich müssen die Offerte gut versiegelt nnd
mit der Aufschrift: „Offert für "
lä'ugstcns bis 6. J u l i 1867, 9 Uhr Borunttags,
dem k. l . Marinc-Academic-Commando dirccte zu-
kommend gemacht werden.

Später einlangende oder solche Offerte, welche
mit Bcdingnissen nnd Voraussetzungen ausgestellt
sind, so wie jene, welche in: telegraphischen Wege
eingesendet werden, oder sich auf die Anbote aude
rcr Bewerber berufen, werden nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die Ent-
scheidung vorbehalten.

Fiumc, den 5. Jun i 186?.

Vom k. k. Mlnine-Academie-EommlUldo.

v. Petz m. i).,
Eoutre-Admival,

"(162—2) Nr, 14237.

C d i c t..
Vom k. k. Landcs-Militä'r Gerichte in Wien

wird bekannt gemacht, daß ein gräflich Eordna-
scher Stiftungsplatz mit dem Genusse jährlicher 105 fl.
ö. W. zu besetzeu ist, worauf eiuc Officiers Waise
Anspruch hat, welche weder ein Vermögen besitzt,
noch eine Pension genießt.

Der Aumelduugstermin ist
b i s Ende Angust d. I . ,

bis wohin die Gesuche bei dem obigen Gerichte
anzubringen sind.

Wien, am 18. Ma i 1867.
In Pl'lllctlmg dco Cummaiidlrcudcii:

Nucks tuh l in. >>, K o v a z s »>. >'.
F>,'ld!iialschal - Licmciicmt Obcrslliciltruailt.Auditor.

"(168—1) 3ir. 240^

Licitations-Kulldmachuug.
Wegen Hiutaugabe der mit dem Erlasse der

hoheu k. k. Landesregicruug vo,u 2 1 . Ma i 1867,
Z. 4336, sür das laufende Jahr noch nachträg-
lich zur Ausführung auf der Agramcr Reichsstraße
im Bereiche des k. k. Baubczirkes Rudolfswerth
genehmigten zwei Vauobjecte, bestehend iu der
Hcrstelluug eiuer Grabeuleisteumauer

in Altenmarkt bei Treffen im D.-
Z. V I /13—14 Ulit dem adjustirteu
Betrage von / . . 91 f l . 9 7 kr.

nnd der Reconstruction eines Wand
mauertheiles iu Witscheudorf im
D . Z . V11/13—14 mit dem adju-
stirten Betrage von . . 226 „ 30 „

wird die Miuucudo-Licitatiou

D i e n s t a g den 18 . J u n i 1 8 6 7

von 9 bis 12 Uhr Vormittags beim k. k. Bezirks-
amte in Rudolfswcrth abgehalten werden.

Zu dieser Licitatiousverhaudluug werden Un-
ternehmungslustige mit dem Bemerken eingeladen,
daß die bezüglichen Einheitspreisvcrzeichnisse, sum-
marischen Kostenüberschläge mit den allgemeinen
technisch-admiuistrativeu uud speciellen Baubediug-
nisseu täglich in deu Amtsstuuden bei dem gefer-
tigten Baubezirtsamte, am Licitationstage aber bei
dein hiesigen k. k. Bezirksamtc eingesehen wcrdeu
können, dann daß jeder Bauwerbcr vor Begiuu
der mündlichen Vcrhaudluug fünf Pcrceut vom Fis-
calprcise als Reugeld zu erlcgeu hat, welches deu
3iichterstchern nach beendeter Licitation gcgeu Eul-
pfaugsbestätiguug rückgestellt, hiugcgeu von deu Er-
stehcrll sogleich nach erfolgter Ratification des Lici-
tations-Resultatcs auf die lOperc. Eaution zu er-
höhen ist.

Versiegelte, nach Vorschrift des § 3 der all
gemciueu Baubediuguissc sür jedes eiuzclue Bau-
object abgesondert verfaßte uud mit dem 5perc.
Vadium belegte schriftliche, mit einer 50 Kreuzer
Stempelmarke vcrsehcue Offerte, worin das Bau-
object genau bezeichnet llnd der Anbot mit Ziffcru
uud Buchstaben auzufetzcu ist uud auf dercu Au
ßeuseite das Object, für welches der Anbot geschieht,
augegeben erscheint, werden nur bis vor dem Be<
ginne der müudlichen Verhaudluug beim genannten
Bezirksamte augeuommcu.

KV k. Baubezirksamt Rudolfswerth, am 3tcn
Jun i 1867.

(165—2) Nr. 282.

StnHcnbml-Licitlttiolts-
Vcl'lmltblMllll;.

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem
Erlasse vem 2 1 . Ma i 1867, Z . ' 4336 , nach-
stehende Bauhcrstelluugen an den diesbezirklichcn
R'eichsstraßen zur Ausfilhruug genehmiget, und zwar:

« ) Au f der Lvibler Neichsstrafte:

1. Die Ausschieferuug der Stützmauer
sammt 30 Stück Juterval-Para-
petcu iu Piufa D. Z. 111/14—IV 88 f l . 53 kr.

2. Die Stützmauer ^ Recoustruction
bciul Durchlasse aiu LoiblBerge
Dist. Zeich. VI I /0 mit . . .117 „ 83 „

3. Die Ausschieferuug uud Ergäuzuug
der Stl'itz-, Waud' uud Parapet-
maueru iu verschiedenen Distanz-
Zeichen von VI /15—VII /2 mit 110 „ 14 „

4. Die Bei- uud Aufstellung von
Raudsteiueu zwischeu deiu Dist.-

Zeichcu V/8—9und V I /5—6iu i t 42 „ — „

»>> Au f der Wurzner Ncichsstraße:
5. Die Waudmauerhcrstclluug aiu

Usraul' Berge zwischeu Dist. Zeich.
0/3—4 mit 752 fl. 4 kr.

6. Die Herstelluug einer Flügelmauer
bei der SaPuschc-Brücke im Dist.-
Zeich. 1/14—15 mit . . .201 „ l)6 „

7. Die Waudmaucrherstclluug im D.
Z. 1II/8—!) mit . '. . .180 „ 10 „

8. Die Durchlaßherstellung in Snozet
zwischen dem D.-Z. I I1/8—9 mit 125 „ 43 „

t<> Au f d<v Kankcr Zlcichostraßr:
v. Die Allsschicferllug uud Ver-

putzuug der Waudmaucv iui Dist.-
Zeich. 0/1—2 mit . . . . 3»)fl. kr.

Die Licitatious-Vcrhandlnng wird

am 17 . I u u i d. I .

bei den: löbl. k. f. Bczirksamte Krainburg von
9 bis 12 Uhr Voriuittags abgehalten, wozu die
Uuteruehmuugslustigeu ulit dem Beisätze eiugcla-
deu werden, daß Jeder, der für sich oder als legal Be-
vollmächtigter für einen Andern licitiren will, das
5perc. Vadium dcs Fiscalprciscs von dem Objecte,
für welches eiu Au bot beabsichtiget wird, vor dem
Vegiuue der Verhandlung zu Hauden der Vcrstei-
geruugs Eomulissiou zu erlegen, oder stch über den
Erlag desselben bci irgend ciucr öffcutlichcu Eassd
luit dem Lcgscheiue anszuweisen hat. Schriftliche
nach Vorschrift dcs ß 3 der allgemeinen Vcding-
uisse verfaßte, unt dem 5perc. Reugclde belegte
Offerte wcrdeu, jedoch uur vor Beginn der uiüud-
licheu Versteigerung, auch augeuomuicu.

Die allgemeium uud spccielleu Baubediuguisse,
so wie auch die soustigeu Bauacten uud Pläue köu
ucu täglich iu deu gcwöhulicheu Aultsstlludeu bei
dem gcfertigtcu k. k. Bezirks-Bauaintc und am Li-
citatioustage bei dem löbl. k. k. Bezirksamtc Krain-
burg eiugcscheu loerdeu.

K'. k. Bezirks-Bauamt Krainburg, au: 31teu
Ma i 1867.

(171—1) Nr. 4963.

Knndllmchultg.
Für das öffentliche Baden ist für dieses Jahr

wie bisher der G r a d a ä c a - B a ch ober der K o -
l e s j e M ü h l e in der Vorstadt Tirnau au der
sogeuauuten Talavau'scheu Wiese bestiuimt lvordeu.

Welches mit dem Beifügeu zur allgemciueu
Keuutuiß gebracht wird, daß audcru Orts öffent-
lich nicht gebadet werdeu darf uud daß die Ba"
deudeu iu austäudiger Verhülluug zu crscheiuen haben.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. I u u i 1867.
Dcr Vm^crmeistsr: Dr. G. ,H. O'osta.


